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A. Werner-Graf, Winterthur
Spezialgeschäft für Erstellung von

Boden- und Wandbelägen
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KofH~l)OOr Bleistifte
sind immer noch UDCrrCICni
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| GUBLER & Cie a.-g., ZÜRICH 2 |
| Bleicherweg 45 - Telephon 5376 §

'Werkstätten für Beleuchtungskörper, I
| Bronze- und Kunstschmiede-Arbeiten |
1 Elektrische Installationen jeder Art |
I Grosse Leuchterausstellung |
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SULZER
ABT: ZENTRALHEIZUNGEN «SANITÄRE ANLAGEN

WINTERTHUR

SANITÄRE ANLAGEN
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Wir bitten unsere Leser, bei Anfragen oder Bestellungen hierin |nnb™rS§nnEp
enthaltener Anzeigen sich stets auf „Das Werk" zu beziehen,iSn25SHSnnnn|
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PREISAUSSCHREIBEN
ZUM ZWECKE DER

ERLANGUNG VON PLANSKIZZEN
FÜR EIN AARGAUISCHES MUSEUM FÜR
NATUR- UND HEIMATKUNDE IN AARAU

Die Aargauische Naturforschende Gesellschaft veranstaltet
unter Aargauer Architekten oder zur Zeit des Ausschreibens im
Aargau wohnhaften Architekten ein Preisausschreiben für einen
Museumsbau. Das Preisgericht, bestehend aus den Herren
Professor Rittmeyer, Winterthur, Architekt Bernoulli, Basel,
Professor Dr. Steinmann, Aarau und Architekt Niklaus
Hartmann, St. Moritz (Suppleant), wird unter die Verfasser der
drei besten Projekte die Summe von Fr. 4000.— verteilen. Die
näheren Bedingungen, sowie die Unterlagen und gedruckten
Wegleitungen können im Geschäftshaus der Firma A.-G.
Kummler & Matter in Aarau gegen Entrichtung von Fr. 10.—
bezogen werden. Dieser Betrag wird bei der Ablieferung der
Eingabe zurückerstattet.

Aarau, den 25. September 1917.

Der Vorstand
der Aargauischen Naturforschenden Gesellschaft

Wiederherstellung der St.
Lorenzkirche in Nürnberg.
Der erste Bauabschnitt ist mit der
Wiederherstellung der westlichen
Hälfte 1903 bis 1 7 mit einem
Aufwand von 1,400,000 M. abgeschlossen.

Die verwitterten Bauteile
waren in früherer Zeit oft ohne
Ersatz abgetragen und durch unerfreuliche

Zutaten ergänzt worden. Der
alte Bestand ist nach Möglichkeit
wiederhergestellt worden. Völlig
erneuert mußten werden die 14

großen Strebebogen der Seitenschiffe,

die Galerien auf beiden
Türmen, die aufsteigende Galerie
und das Mitteltürmchen am Giebel,
die großen Strebepfeiler, die meisten

Fenstermaßwerke und der
Galerieabschluß über dem Hauptportal.

Als Baustein wurde harter,
wetterbeständiger Quarzit verwendet.

Die Wiederherstellung des
östlichen Hallenchores ist bereits in
Angriff genommen. Prof. Joseph
Schmitz leitet die Arbeiten.

Denkmalpflege. Wie die
Tageszeitungen melden, ist das
Genehmigungsgesuch eines
Privatmannes, der die Burgruine Ehrenfels

am Rhein ankaufen und als
Sommersitz ausbauen wollte, von
der Regierung in Wiesbaden abgelehnt

worden mit derErmächtigung,
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PHOTOGRAPHIE
Spezialität in Architektur-Aufnahmen

Techn. Konstruktionen, Interieur, Maschinen etc.
Aufnahmen für Kataloge und Werke aller Art

H. Wolf-Bender, Kappelorgasse 16. Zürich
Atelier für Reproduktionsphotographie

ÜBER DIEVERWENDUNG
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